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S ic he rh e it s hi nw e is e 

Bedienungsanleit ung vor Inbetriebnahme  lesen 
Bei Installationsa rbeiten:  
Netz- und Spannungsversor gungen stets ausschalte n. 
Der sachgemäße  Einsatz und die Anwendun g anhand der 
Bedienun gsanleitu ng ist für die Produkthaftu ng und Produktgew ährleistu ng 
bindend . 
Eigene Reparatu rversuche setzen die Garantiea nsprüche außer Kraft. 
Zu technischen  Fragen wenden Sie sich bitte an den 
GeBE Technik-Sup port. 
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Beschr eibung 3 

Servicefr eundlich: 

Der GPT-4443 ist für den industrie llen Einsatz 

konzipier t. Servicetech niker wissen die leichte 

Bedienba rkeit im hektischen  Alltag zu schätzen. 

Der einfache Service erlaubt den Einbau des 

Druckers an schwer zugängli chen Stellen, da 

die Kassette zum Papierwe chsel vollständ ig 

aus dem Drucker gezogen wird. 

Anschlüsse : 

Die serielle  V.24-Schni ttstelle  und die Strom- 

versorgun g sind auf der Rückseite über Stan- 

dardsteckve rbinder   herausge führt. 

Die richtige Stromvers orgung: 

Der GPT-4443 wird mit 10 - 36VDC, kurzzeitig 

darf die Versorgu ngsspann ung  8 - 40VDC errei- 

chen. 

• Near Paper-End Melder : 

Meldet das bevorsteh ende Ende des Papiervo r- 

rates. (ca. 10%). 

O p ti o n e n 
• Echtzeituhr  mit Alarmreg ister  

• Optional sind die Drucker mit einer Centroni cs- 

Schnittstell e ausrüstba r. 
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Bedienung S e rv ic e 4 

Welches Thermopapier ist geeignet ? 
Das Druckwerk ist spezifizier t für eine Papierbr eite von 82 mm +/- 0.5, mit 60 g/m 2 . An- 
dere Papierbr eiten können Störungen  verursache n. GeBE bietet standardm äßig eine 
42 mm Ø (ca.25m) Papierro lle  mit 60g/m 2  an.  Auch andere Durchmesse r sind auf 
Wunsch lieferba r. Für besonder e  Aufgaben sind dokumente nechte, zweilagi ge Ther- 
mopapie re , oder solche die  resistent gegen Wasser, Fett und  Alkohol sind, erhältli ch.  

  GeBE ist  Ihnen bei der Auswahl eines geeigne ten Thermopa piers gerne behilfli ch. 

Welche Seite des Thermopapiers  kann bedruckt werden ? 

Auf der Papierro lle ist immer die Außenseite die bedruckba re Seite. Sollten Sie den- 
noch Zweifel haben, machen Sie den Fingerna geltest: Die thermosen sitive Seite 
schwärzt sich, wenn Sie unter Druck mit Ihrem spitzen Fingerna gel rasch über das Pa- 
pier fahren. 

Wie wird das Papier eingelegt? 

 Für den bequeme n Service wird die Frontklapp e entriege lt und die Druckerkasse tte 
aus ihrem Metallge häuse herausge zogen. Der Wicklertell er wird seitlich herausge zo- 
gen und das Restpapie r entfernt. Die Papierro llenachse  auf beiden Seiten entriege ln 
und aus dem Papierro llenhal ter nach oben ziehen. (Nicht hebeln, der Papierro llenhal - 
ter könnte beschädig t werden.)  Die Papierro llenachse  in die neue Papierro lle ein- 
stecken und in den Papierro llenhal ter einlege n. Das Papier wird um die Gummiwal ze 
geführt und dann unter dem Kassetten-Geh äuse zurück zum Papierau fwickler. Die 
Druckwerkka ssette in das Gehäuse zurückschieb en und den Verschlusshe bel ganz 
einrasten  lassen. 
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Bedienung S ta tu s m e ld un ge n 5 

Statusme ldungen RS232 
Status 

Centr 
.Busy 

Centr. 
Error 

Centr. 
Select 

Centr 
.PE 

LED- 
Power 

LED-  Er- 
ror 

Bemerkun gen 

Papier Ende 

Papier Ende 10% 

"P" 

"Z" 

x 

x 

1 

1 

0 

1 

1 LED aus 

blinkt 3:1 

blinkt 1:1 

LED aus 

auch Kassette gezogen 

Tempera tur zu hoch 

Vp-zu hoch 

GND-Fehl er 

Fehler behobe n 

"T" 

"M" 

x 

x 

"G" 

"X" 

x 

x 

0 

0 

1 

1 

0 

1 

1 

1 

0 

0 

LED aus 

LED aus 

0 

0 

LED aus 

LED ein 

blinkt 1:1 

blinkt 1:1 

blinkt 1:1 

LED aus 

RESET 

Eing.Puffer  leer: XON 

Eing.Puffer  voll: XOFF 

Sync.Rückme ldung 

"R" 

= 11h 0 

= 13h 1 

LED aus 

LED ein 

LED ein 

LED ein 

LED aus 

LED aus 

Bei Vcc ausgelöst er RESET 

LED aus 

LED aus 

Bedien Konsole: 

Auf der Geräte front befindet sich eine Bedienkonsole. Standardmäßig wirken und leuch- 

ten 2 Tasten und 2 LED's. 

Taste FEED: 

Wird die Papiervorschubtaste gedrückt, so wird erst dann das Papier vorgeschoben, 

wenn der Ausdruck einer Zeile voll abgeschlossen ist.  Dann wird zunächst nur eine - 

Leerzeile (24 Linien, abhängig vom gewählten Font) vorgeschoben und anschließend ei- 

ne kleine Pause eingelegt. Ist danach die Taste noch immer gedrückt, so wird dann un- 

unterbrochen Linie für Linie vorgeschoben, solange die Taste gedrückt bleibt. Das 

ermöglicht durch kurzes Betätigen der Taste einen gezielten Vorschub von nur einer 

Leerzeile. Nach dem Papiervorschub wird der normalen Druck am Anfang der nächsten - 

Linie fortgesetzt. 

Der Drucker ist mit einer  Selbsttest-Funktion  ausgestattet. Diese wird ausgelöst, wenn 

unmittelb ar nach dem Anlegen der Betriebsspa nnung die Papiervor schubtaste gedrückt 

wird. 

Taste ENTER: 

Beim Drücken der ENTER Taste wird die Textkonserve T1 ausgedruckt. Diese kann, je 

nach Inhalt, weitere Textkonserven aufrufen. 

LED POWER: 

Leuchtet grün , wenn der Drucker betriebsb ereit ist. Blinkt, wenn das Papier zur Neige 

geht. 

LED ERROR: 

Leuchtet nicht, solange kein Fehler aufgetrete n ist. Blinkt wenn ein Fehler aufgetrete n ist. 

Die Steuerung ist aus der Tabelle "Statusmeldungen" zu entnehmen. 
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Bedienung K on fi gu ra ti on  / A ns ch lü ss e de s D ru ck er s 6 

Sc ha lt sc hr an ka ns ch lu ß 10  - 36 V DC 

 Zu Installationsa rbeiten:  Netz und Spannungsversor gungen stets 
ausschalte n. 

1 

Steckverbinder: 
Federlei ste Typ Phönix 
wird mitgelie fert. 

Schutzerdung: 
Alle im Gerät befindli chen Metalltei - 
le sind über den 6,3 mm Flach- 
stecker auf der Gehäuserü ckseite 
verbunde n. 
Für den sicheren Betrieb ist eine 
Verbindu ng mit der Schaltschran k- 
erdung herzustell en. 

1 

2 

Anschluß Nr. Signal Bemerkun g 

1 

2 

VP 

GND 

Stromversorgung  Phönix Type MSTB 

D I L  S c h a l t e r : 

Auf der Rückseite des Gehäuses befinden sich 8 DIL Schalter zur Konfiguration des 
Druckers. Die Einstellung des Druckers werden erst nach einem erneuten Einschalten 
der Stromversorgung übernommen. 

DIL 1 OFF ON OFF ON 
DIL 2 
GeBE 

OFF 
9600 

OFF 
19,2K 

ON 
57,6K 

ON 
115,2K G e b e  M o d u s 

DIL 6 OFF OFF ON ON 
DIL 7 

Type 

OFF 

GeBE 

ON 

PRIMO 
BIT 

OFF 

UNI Bit 

ON 

MP-3489 

DIL ON OFF 
3 
4 

7 databit 
DATA MODE 

8 Databit 
TEXT MODE 

5 
8 

Kyr 7x16 dpt. 
SLEEP disabled 

St. des Druckers 
SLEEP enabled 

Nu r Un i-B it un d  MP 34 89 

 G e B E  E +F G m b H  •  w w w . o e m - p r i n te r . c o m  • G e B E  D o k . N r .  S M A N - D - 486 - V 1. 1 •  G P T - 444 3  •  S e i te  6 

2 

Schutzerde 

DIL 1 OFF ON OFF ON 
DIL 2 
Baud 

OFF 
1200 

OFF 
2400 

ON 
4800 

ON 
9600 E m u l a t i o n s  M o d u s 



Bedienung Sc hn it ts te lle n 7 

Anschluss Nr. Signal Richtung Bemerkun g 

2 

3 

TXD 

RXD 

OUT 

IN 

Daten Ausgang 

Daten Eingang 

5 

6 

7 

GND 

DTR 

--- 

OUT 

CTS IN 

Signal Masse 

Host darf Daten senden 

Host kann Daten empfang en 

Serielle Schnittstelle RS232 (V.24)   SUB-D 9 pol. Buchse 

T i m i n g  e i n e r  s e r i e l l e n  S c h n i t t s t e l l e 

L S B M S B S tar t S t o p S t o p P a r S tar t 

1 Z e i c h e n :  ( 1S tar t,  8 D ate n ,  1 P ar i ty ,  2 S to p ) 

 " 1"  ( M ar k ) 

0 1 2 3 4 5 6 7 B i t 

A c h t u n g :  S tan d ar d  S c h n i tts te l l e   h at k e i n  P ar i ty  B i t 

A c h t u n g :  S ta n d a r d  S c h n i tt s te l l e   h a t z w e i  S to p  B i ts 

" 0"  ( S p ac e ) 

OPTION (nur werkseitig)    Serielle  Schnittstelle  TTL  SUB-D 9 pol.  Stecker 

Anschluss Nr. Signal Richtung Bemerkun g 

1 

2 

Vcc 

RXD 

--- 

IN 

+ 5V Logik 

Daten Eingang 

3 

4 

5 

6 

dtr 

CTS 

OUT 

IN 

GND 

dsr 

--- 

(Optiona l für Power Down) 

Host kann Daten empfang en 

Signal Masse 

7 

8 

9 

TXD 

RTS 

OUT 

OUT 

dcd 

Daten Ausgang 

Host darf Daten senden 

(Optiona l für Reset IN) 

Signall age Pegel TTL Pegel RS 232 (V.24) Pegel RS 422 / 485 

"1" (Mark) 

"0" (Space) 

+5V (TTL-Pege l) 

0V (TTL-Pege l) 

-3V ....-12V 

+3V .. +12V 

A  <  B  (0,2-6V) 

B > A  (0,2 - 6 V) 
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Bedienung P ri m o B it  E m ul a ti on 8 

Primo Bit Emulation 

Handshake: 
Die die DTR Leitung aktiviert wenn weniger als 32 freie Bytes im Eingangsbuffer zur Ver- 
fügung stehen. 
Da keine TxD (Drucker Daten Ausgang) existiert, ist weder ein Software Handshake 
noch eine Übertragung von Fehlermeldungen möglich. 

Papier Ende: 
Da eine weitere freie Handshake Leitung am Drucker nicht zur Verfügung steht, wird die 
TXD Leitung verwendet.  TXD  wird vom Drucker bei fehlendem Papier inaktiv geschaltet: 
-12V. Betriebsbereit = +12V 

Pri mo -Bi t  verwendet folgende Steuerkomandos : 

Kommando    Beschreibung Kommentar 

DLE (10 hex) Data Line Escape Speicher löschen 

LF (0A hex) Linefeed Zeilenvorschub 

CR (0D hex) Carriage Return Druckauslösung mit Vorschub 

SO (0E hex) Shift out Breitdruck aus 

SI (0F hex) Shift in Breitdruck ein 

Zeichensätze: 

Der Primo Bit. Arbeitet mit 25 und 12 Zeichen / Zeile 

Virtuelle Druckwerksbreite ist auf 400 pixel , 50 Byte gestellt: 

Standard Druck :  25 Z/Z     = 16x24 Font Standard 

Breitdruck : 12 Z/Z     = 16x24 Font Standard doppelt breit 
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Anschluss 
Nr.GPT-44 43 

Signal Richtung Bemerkun g Anschluss Nr. 
am Primo Bit 

Signal 
Primo Bit 

2 

3 

TXD 

RXD 

OUT 

IN 

Paper End oder Kassette gezogen 

Drucker Daten Eingang 

20 

3 

DTR 

RXD 

5 

6 

GND 

DTR 

--- 

OUT 

Signal Masse 

Handshak e Ausgang des Druckers 

7 

4 

GND 

RTS 

Anschluß der seriellen Schnittstelle RS232 (V.24)  an der SUB-D 9 pol. Buchse 



Bedienung U N I B it  E m ul a ti on 9 

UNI Bit Emulation 

Handshake: 
Die Rückmeldung DTR wird vom Drucker bei fehlendem Papier aktiviert, zugleich wird 
X-OFF auf  der TxD Leitung ausgegeben. Zudem wird die DTR Leitung aktiviert wenn 
weniger als 32 freie Bytes im Eingangsbuffer zur Verfügung stehen. X-OFF wird auf der 
TxD Leitung gesendet. 

Un i-B it  verwendet folgende Steuerkomandos: 

Kommando Beschreibung Kommentar 

LF (0A hex) Linefeed Zeilenvorschub 

CAN (18 hex) Cancel Buffer Löschen 

ESC z 2 01h Datenmode 

ESC z 2 02h Textmode 

SI (0F hex) Shift in 40% reduziert Drucken 

DC2 (12 hex) Device control 2 Komp. Drucken beenden 

DC4 (14 hex) Device control 4 Breitdruck beenden 

ESC W1 doppelte Breite bis Widerruf 

ESC W0 einfache Breite bis Widerruf 

SO (0E hex) Shift out doppelte Breite drucken 

CR, LF, DC4 od. CAN 

heben den Breitdruck auf 

Zeichensätze: 

Der  Uni Bit.  arbeitet mit 40 und 80 Zeichen / Zeile  der 132 Z/Z Font ist nicht realisierbar 

und wird als 80Z/Z ausgeführt. 

Virtuelle Druckwerksbreite ist auf 560 pixel, 70 Byte gestellt: 

Standard Druck :  80 Z/Z     = 7x16 Font Standard doppelt hoch 

Breitdruck : 40 Z/Z     = 7x16 Font Standard doppelt hoch doppelt breit 

Condensed Druck: 80 Z/Z     = 7x16 Font Standard doppelt hoch 

Kyrillischer Zeichensatz  nur von von 20h – 7Fh nötig  (noch nicht implementiert!) 

Standard Druck :  80 Z/Z     = 7x16 Font Kyr doppelt hoch 

Breitdruck : 40 Z/Z     = 7x16 Font Kyr doppelt hoch doppelt breit 

Condensed Druck: 80 Z/Z     = 7x16 Font Kyr doppelt hoch 
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Anschluss Nr. 
GPT-4443 

Signal Richtung Bemerkun g Anschluss Nr. 
am Uni Bit 

Signal 
Uni Bit 

2 

3 

TXD 

RXD 

OUT 

IN 

Drucker Daten Ausgang 

Drucker Daten Eingang 

4a 

6a 

TXD 

RXD 

5 

6 

GND 

DTR 

--- 

OUT 

Signal Masse 

PE / Handshak e Ausgang des Druckers 

2c, 4c, 6c 

2a 

GND 

DTR 

Anschluss der seriellen Schnittstelle RS232 (V.24)  an der SUB-D 9 pol. Buchse 



Bedienung M P -3 4 8 9   E m ul a ti on 10 

MP-3489  Emulation  

Hardware Handshake: 

Der MP-3489 benutzt als Hardwar e Handshake  die DTR Leitung für Papieren de und Buffer 
voll. Software Handshake  wird unterstützt. 
Ist der Drucker empfangsb ereit, setzt er DTR auf LOW und sendet XON zum Host-Rech- 
ner. 
Ist der Zeichenbu ffer bis auf 32 Zeichen angefüll t, setzt das Interface DTR auf HIGH und 
sendet XOFF zum Host-Rechn er. 
Wird der Druckwerk- Einschub zum Papierwe chsel herausge zogen, setzt das Interface 
DTR auf HIGH und behält den Status bei, bis der Einschub wieder gesteckt ist. 

Kommando Beschreibung Kommentar 

CR (0D hex) Carriage Return, Zeilenvorschub 

LF (0A hex) Linefeed Zeilenvorschub 

SI (0F hex) Shift out Breitschrift Aus 

SO (0E hex) Shift in Breitschrift Ein 

CAN (18 hex) Cancel Puffer Löschen 

ESC A     drucke standard 

ESC D drucke kyrillisch 

ESC C Reset 

Zeichensätze: 

Der M P -3 4 8 9  arbeitet mit 40 und 20 Zeichen / Zeile. 

Virtuelle Druckwerksbreite ist auf 560 pixel, 70 Byte gestellt: 

Standard Druck :  40 Z/Z     = 14x22 Font Standard 

Breitdruck : 20 Z/Z     = 14x22 Font Standard doppelt breit 

Kyrillischer Zeichensatz nur von von 20h – 7Fh nötig 

Standard Druck :  40 Z/Z     = 14x22 Font Standard 

Breitdruck : 20 Z/Z     = 14x22 Font Standard doppelt breit 

 G e B E  E +F G m b H  •  w w w . o e m - p r i n te r . c o m  • G e B E  D o k . N r .  S M A N - D - 486 - V 1. 1 •  G P T - 444 3  •  S e i te  10 

Anschluss Nr. 
GPT-4443 

Signal Richtung Bemerkun g Anschluss Nr. 
am MP-3489 

Signal 
MP-3489 

2 

3 

TXD 

RXD 

OUT 

IN 

Drucker Daten Ausgang 

Drucker Daten Eingang 

3 

5 

TXD 

RXD 

5 

6 

GND 

DTR 

--- 

OUT 

Signal Masse 

PE / Handshak e Ausgang des Druckers 

13 

7 

GND 

RTS 

Anschluss der seriellen Schnittstelle RS232 (V.24)  an der SUB-D 9 pol. Buchse 



Technische  Daten GPT-444 3 11 

Druckwerk  ELM 3071 

Druckver fahren: Feste Thermokop fzeile 

Druckgesc hwindigkeit: max. ca. 60 mm/s 

Druckbreit e:  72 mm 

Punkte pro Zeile: 576 

Auflösung:  8 x 8 Pkt /  mm  = 203 dpi 

Thermopapier : Thermopa pier  82 mm ± 0,5 mm  60 g/m 2 

Rollendurchmes ser:  max. 42 mm. Kernlochd urchmesser  12 mm 

Einsatztempe ratur: 0°C bis +50°C 

Feuchte: 10% bis 80% rel. Luftfeuchte, keine Betauung 

MTBF: 50 km 

Controller GCT-4479 

 Druckerpuf fer: 256 Byte 

Zeichensatz:  IBM-Zeichen satz II  

Fonts: 41, 59  und 82 Zeichen/Zei le   / 52,59,75,9 2 

Textkonser ven: 8, frei program mierbar  in 8KByte 

Papierende: Meldung  seriell und paralle l an Host System 

Baudraten:  1200, 2400, 4800, 9600, 19.200, 38.400, 57.600 und 

115.200 baud    Andere Baudraten  auf Anfrage 

Handshake :  Harware handshake  und XON / XOFF 

Stromvers orgung     

Betriebss pannung: 10 - 36VDC (max. 8 - 40VDC) 

Stromaufnahm e  max.: 3.0 A  (bei 24VDC) 
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